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A. Originalabhandlung.
Die angeblichen Urvölker von Yezo und Sachalin.

Von. Bert hold. Läufer.

Every absurdity has now a Champion to defend

it; and as he is generally much in the wrong,

so he has always much to sag; for error is
ever talkative.

Oliver Groldsmith.

In den Theorieen, welche über die ehemaligen Bewohner der
auf Yezo und Sachalin gefundenen Erdgruben verlautbart worden
sind, treten in der Hauptsache zwei Momente hervor: einmal das
Bestreben, diese angenommenen Bewohner zu Angehörigen einer
Sonderrasse zu stempeln, die jene Gebiete vor der Ankunft der
Ainu 1 ) besetzt hielt und von diesen verdrängt oder ausgerottet
worden sein soll; sodann die Tendenz, dieses prähistorisch er
schlossene Volk aus Traditionen der Ainu historisch zu erhärten und

sogar mit einem Ainu-Namen zu benennen. So war einst Yezo,
sagt man, von dem Volk der Koropokguru und das südliche
Sachalin von dem Volk der Tonchi bewohnt.

Es würde zu weit führen, die Entstehung und Entwickelung
dieser Ansichten in ihren einzelnen Phasen zu beleuchten, da es

hier auf eine kritische Erörterung der Gesamtfrage ankommt. Zu
dem findet man die verschiedenen Anschauungen über die Koropok-
gurufrage ziemlich vollständig bei Koganei* 2 ) zusammengestellt.
Die Sage von den Koropokguru wurde aus Mitteilungen von Japanern,

*) ~Ainu, mit intensivem Accent auf dem a, ist die allgemein übliche Lautgebnng des
Namens im Munde der Eingeborenen von Sachalin, wie sie Batchelor auch für Japan fest
gestellt hat (Transactions of the Asiatic Society of Japan, vol. XVI, 1888, p. 18), aber niemals
Aino, wie gewöhnlich in der englischen und russischen Litteratur geschrieben wird.

2 ) Beiträge zu physischen Anthropologie der Ainu, in Mitteilungen aus der medizin.-
Fakultät der Kais.-Japanischen Universität, Band II, Nr. II, Tokyo 1894, p. 301—315.
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